
Gemeinsam 
stark für  
die Kultur!

Der Deutsche Kulturrat stellt sich vor.



Kunst muss  
frei sein,  
besonders frei  
 von Zwecken.



Die Zukunft guter  
Kulturpolitik gestalten
Seit mehr als 30 Jahren vertritt der Deutsche Kulturrat als Spitzenverband die Inter- 
essen von Verbänden und Organisationen der Künstler, der Kultureinrichtungen,  
der kulturellen Bildung, der Kulturvereine und der Kulturwirtschaft. Dabei geht unser 
Blick grundsätzlich über den spartenspezifischen Tellerrand und ist auf den gesam- 
ten Kulturbereich gerichtet. Ziel ist es, die kulturelle Vielfalt in unserem Land zu  
schützen und zu fördern sowie adäquate Rahmenbedingungen für Kunst und Kultur  
zu schaffen, um ein lebendiges kulturelles Leben zu gewährleisten.

Um diese Ziele zu verwirklichen, tritt der Deutsche Kulturrat gemeinsam mit seinen  
Mitgliedern für Kunst-, Meinungs- und Informationsfreiheit sowie den Schutz der  
Urheberinnen und Urheber ein. 

Gemeinsam sind wir stark für die Kultur – auf allen föderalen Ebenen.

Prof. Christian Höppner
Präsident

Olaf Zimmermann
Geschäftsführer



Wer wir sind
Der Deutsche Kulturrat ist der Spitzenver-
band der Bundeskulturverbände. Er wurde 
1981 gegründet und repräsentiert die ver-
schiedenen künstlerischen Sparten und 
die unterschiedlichen Bereiche des kultu-
rellen Lebens. Unter seinem Dach haben 
sich zurzeit acht spartenspezifische Sekti-
onen zusammengeschlossen. 236 Bundes
kulturverbände und bundesweit tätige 
Organisationen haben sich diesen 8 Sek-
tionen des Deutschen Kulturrates ange-
schlossen.

Der Deutsche Kulturrat ist der Ansprech-
partner der Politik und Verwaltung des 
Bundes, der Länder, der Kommunen und 
der Europäischen Union in allen die ein-
zelnen Sparten des Deutschen Kulturrates 
übergreifenden kulturpolitischen Ange
legenheiten. Organisiert als eingetragener 
Verein (e. V.) ist der Deutsche Kulturrat  
politisch unabhängig. 

Unsere Ziele
� �Eintreten für Kunst-, Publikations-  

und Informationsfreiheit
� �Diskussion kulturpolitischer Analysen, 

Konzepte und Empfehlungen
� �Formulierung gemeinsamer Forde

rungen und das Eintreten für deren 
Durchsetzung

� �Einwirken auf Vorhaben und Ent
scheidungsprozesse von politischen 
Instanzen und Behörden im Sinne  
bestmöglicher Rahmenbedingungen  
für Kunst und Kultur

� �Information der Mitglieder und die  
Aktivierung der Öffentlichkeit im  
Hinblick auf kulturelle Entwicklungen 
und kultur-, sozial- und bildungs
politische Entscheidungen

� �Förderung der demokratischen Gestal-
tung und der Transparenz kulturpoliti-
scher Entscheidungsvorgänge sowie  
die Stärkung des Prinzips der Selbstver-
waltung im kulturellen Bereich

� �Verbesserung der Kooperation in den  
europäischen und internationalen  
Kulturbeziehungen

� �Durchführung von Veranstaltungen und 
Projekten zu kulturpolitischen Fragen 



Trotz Schulden­
bremse und Spar- 
zwängen muss 
die kulturelle  
Infrastruktur ge­
sichert werden.



Kulturelle Viel­
falt muss Richt­
schnur (kultur-)
politischen  
Handelns sein.



 Unsere Mitglieder 
Die Mitglieder des Deutschen Kulturrates 
sind seine zurzeit 8 Sektionen. 236 Bun-
deskulturverbände und bundesweit tätige 
Organisationen haben sich diesen 8 Sek-
tionen des Deutschen Kulturrates ange-
schlossen.

Deutscher Musikrat, Berlin 
www.musikrat.de

Rat für darstellende Kunst  
und Tanz, Köln

Deutsche Literaturkonferenz, Berlin 
www.literaturkonferenz.de

Deutscher Kunstrat, Berlin 
www.deutscher-kunstrat.de

Rat für Baukultur, Berlin
www.baukultur.de

Sektion Design, Berlin
www.designertag.de

Sektion Film und Audiovisuelle  
Medien, Frankfurt/Main 

Rat für Soziokultur und  
kulturelle Bildung, Remscheid 

Wie wir arbeiten
Kulturpolitik ist eine Querschnittsaufgabe. 
Unsere Expertinnen und Experten aus den 
Mitgliedsorganisationen beraten in Fach-
ausschüssen über Themen wie Mehrwert-
steuer, soziale Lage von Künstlerinnen und 
Künstlern, über Urheberrechtsfragen und 
vieles mehr. In den Fachausschüssen wer-
den nach eingehender Diskussion Emp-
fehlungen und Stellungnahmen erarbeitet, 
die kultur- und medienpolitische Problem-
felder benennen und Handlungsperspekti-
ven aufzeigen.

Zur Zeit existieren folgende Ausschüsse: 

- Fachausschuss Arbeit und Soziales
- Fachausschuss Bildung
- Fachausschuss Europa/Internationales
- Fachausschuss Medien
- Fachausschuss Steuern
- Fachausschuss Urheberrecht

Die Arbeit der Fachausschüsse wird durch 
die Einrichtung von Ad-hoc-AGs ergänzt.



 

Der Auf‌bau des  
Deutschen Kulturrates

 
Sprecherrat
zwei Sprecher und  
zwei Stellvertreter aus 
jeder Sektion

wählt

bestätigt

 
Sektionen
Deutscher Musikrat

Rat für darstellende  
Kunst und Tanz

Deutsche Literatur- 
konferenz

Deutscher Kunstrat

Rat für Baukultur

Sektion Design

Sektion Film und  
Audiovisuelle Medien

Rat für Soziokultur  
und kulturelle Bildung

Mitglieder­
versammlung
sieben Delegierte  
aus jeder Sektion 

 
Fachausschüsse
Arbeit und Soziales, Bildung, Europa/Internationales,  
Medien, Steuern, Urheberrecht

entsendet



wählt informiert 
und berät

informiert 
und berät

beruft

bestätigt

 
Vorstand
ein Präsident und  
zwei Vizepräsidenten

 
Geschäftsführer

Externe  
Experten

Europa 
Bund

Länder
Kommunen



 Unsere Struktur 
Vorstand 
Der Vorstand besteht aus einem Präsiden-
ten/einer Präsidentin und zwei stellver
tretenden Präsidenten/innen. Er wird aus 
der Mitte des Sprecherrates für eine Amts-
zeit von drei Jahren gewählt. Das Präsidi-
um führt ehrenamtlich die Geschäfte des 
Vereins im Rahmen der Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung und des Sprecher-
rates und vertritt den Deutschen Kultur-
rat gegenüber der Öffentlichkeit. 

Sprecherrat 
Der Sprecherrat ist das politische Organ 
des Deutschen Kulturrates. Er tagt min-
destens viermal pro Jahr. Jede Sektion ent-
sendet zwei Sprecher/Sprecherinnen und 
zwei Stellvertreter/Stellvertreterinnen.  
Der Sprecherrat beschließt die politischen 
Stellungnahmen sowie Positionierungen 
des Deutschen Kulturrates.

Mitgliederversammlung 
Die Sektionen entsenden jeweils sieben 
Mitglieder in die einmal jährlich statt
findende Mitgliederversammlung. Die  
Mitgliederversammlung befasst sich in 
erster Linie mit vereinsinternen Fragen 
wie dem Haushalt oder der Satzung. 

Fachausschüsse
Die Sektionen des Deutschen Kulturrates 
entsenden Expertinnen und Experten in 
die Fachausschüsse. Externe Fachleute 
(Gäste) ergänzen den Kreis der Fachaus-
schussmitglieder. Die Mitglieder der Fach-
ausschüsse erarbeiten Empfehlungen und 
Stellungnahmen, die kultur- und medien-
politische Problemfelder benennen und 
Handlungsperspektiven aufzeigen. Diese 
Empfehlungen werden vom Sprecherrat 
diskutiert und verabschiedet. 

Geschäftsstelle  
Der hauptamtliche Geschäftsführer ko
ordiniert die Arbeit des Deutschen Kultur
rates und setzt die Beschlüsse des Vor-
stands, des Plenums und des Sprecherrates 
um. Er unterhält Kontakte zu Politik und 
Verwaltung und entwickelt Vorhaben und 
Projekte. Er führt die laufenden Verwal-
tungsgeschäfte des Vereins und leitet des-
sen Geschäftsstelle. Die Geschäftsstelle 
begleitet die Arbeit der Gremien, führt 
Projekte durch, ist zuständig für die Öf-
fentlichkeitsarbeit sowie für die Zeitung 
Politik & Kultur mit ihren Beilagen und  
für alle weiteren Publikationen des Deut-
schen Kulturrates. 



Wir brauchen  
ein hohes 
Schutzniveau 
für Urheber und 
Leistungsschutz­
berechtigte.



Künstlersozial­
versicherung ab­
schaffen?  
 Ohne uns!
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Vorstand  Geschäftsstelle

Präsident
Prof. Christian Höppner
Sprecher Deutscher Musikrat

Geschäftsführer
Olaf Zimmermann
Herausgeber von Politik & Kultur

Stellv. Geschäftsführerin
Gabriele Schulz

Vizepräsidentin
Regine Möbius
Sprecherin Deutsche Literaturkonferenz

Vizepräsident
Andreas Kämpf
Sprecher Rat für Soziokultur  
und kulturelle Bildung

Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit
Stefanie Ernst



Publikationen
Politik & Kultur
Die Zeitung des Deutschen Kulturrates  
informiert sechsmal im Jahr über Themen 
der Kulturpolitik. Die Zeitung wird regel-
mäßig durch spezielle Beilagen ergänzt. 
Das Jahresabo kostet 18 Euro. Die Online-
Version jeder Ausgabe ist kostenlos und 
kann unter www.kulturrat.de/puk als PDF 
heruntergeladen werden.  

Bücher 
Über den Online-Shop können Sie die  
kulturpolitischen Publikationen  
des Deutschen Kulturrates bestellen.

 Onlineangebote 
www.kulturrat.de
Die Internetseite des Deutschen Kultur
rates – hier können Sie sich auch für  
den mehrmals im Monat erscheinenden 
Newsletter eintragen. 

www.kulturrat.de/shop.php
Hier können Politik & Kultur sowie alle 
anderen Publikationen bestellt werden.
  
www.kultur-bildet.de
Das Internetportal für aktuelle Informa
tionen zur kulturellen Bildung.

Aus Politik & Kultur:  
In dieser Reihe werden 
Artikel thematisch  
neu zusammengestellt. 



Politik & Kultur  
informiert sechsmal 
im Jahr über alle 
kulturrelevanten  
Themen.

Es erscheinen  
regelmäßig Beilagen  

zu Politik & Kultur.



Deutscher Kulturrat e. V.
Mohrenstraße 63
 10117 Berlin
Telefon 030 . 226 05 28 - 0
Fax 030 . 226 05 28 - 11

 post@kulturrat.de
www.kulturrat.de


